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Winterweizenversuch Lambach 2014 
 

Standort: Lambach   
Bodentyp: Pararendsina  
Klima: 8,4°C Jahresdurchschnittstemperatur, 944 mm Jahresniederschlag  
Aussaat: 14.10.2013   
Ernte: 08.08.2014   
Vorfrucht: Kartoffeln 
Versuchsanlage: Exakt-Parzellenversuch 
Beikrautregulierung: Striegel 
Versuchsbetreuung: LFZ Raumberg-Gumpenstein 
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Dieser Versuch wurde Mitte Oktober angebaut und entwickelte sich im Herbst noch durchaus 
zufriedenstellend. Bei einer Besichtigung im zeitigen Frühjahr konnten keine Auswinterungsschäden 
festgestellt werden. Die Entwicklung der Pflanzen verlief problemlos, der Pflanzenbestand war nicht 
besonders dicht, dafür trat keine Lagerung auf. Obwohl der Versuch schon ab Mitte Juli reif war, konnte 
wegen des anhaltenden Regenwetters erst Anfang August geerntet werden. Die Kornerträge sind für diesen 
Standort relativ gut, außerdem sieht man bei dieser Mischung an Qualitäts- bis Mahlweizen deutliche 
Unterschiede. Den höchsten Ertrag brachte die Sorte Sax mit fast 5.400 kg/ha, gefolgt von der Sorte Avenir, 
die auch über 5.000 kg/ha erreicht hat. Die zum Vergleich angebauten Schweizer Sorten liegen im Mittelfeld, 
allerdings bildet deren Sorte Tengri das Schlusslicht mit knapp 3.700 kg/ha. In obiger Tabelle werden auch 
Beobachtungsdaten wie Wuchshöhe, Bedeckungsgrad in verschiedenen Entwicklungsstadien (Ende der 
Bestockung und zum 2-Knoten-Stadium) angeführt. 


